
Schach: 9. Spieltag, 06.04.2014
Landesliga Nord
SC Obernau 1 – SC Erlangen 1                       5,0:3,0
SC NT Nürnberg 2 – SK Schweinfurt 2000 1           4,5:3,5
TSV Bindlach 2 – SW Nürnberg Süd 1                 3,0:5,0
SK Klingenberg 1 – SK Kelheim 1                    2,5:5,5
SV Würzburg 1 – SK Zirndorf 1                      7,0:1,0

Schweinfurt 1 vergibt die Vize-Meisterschaft
Noris-Tarrasch Nürnberg 2 – SK Schweinfurt 2000 1   4,5:3,5
Rainer Oechslein (6) machte nach 12 Zügen Remis, wobei er ein passives Endspiel auf dem Brett
hatte, das man schlecht auf Sieg spielen kann (Königsindisch mit dxe5, dxe5 und Damentausch).
Mit 7 aus 8 wurde er erfolgreichster Spieler der Ersten.
Es folgten Remis-Partien von Jan Marten Dey (5) und Udo Seidens (7) nach 12 bzw. 15 Zügen,
wobei man die beiden Stellungen sicherlich noch hätte weiter spielen können. Harald Golda (1)
hatte als nächster verloren: Er übersah einen Einschlag, der zu Bauernverlust und später zu
Partieverlust führte.
Danach Remis von Karl-Heinz Göhring (3) und Dr. Gabriel Seuffert (2). Gabriel hatte stets eine
ausgeglichene Stellung, die Partie von Karlheinz wohl auch. Wolfgang Haag (4) hatte seine Partie
zu sehr auf Königsangriff ausgelegt. Danach ist er am Damenflügel eingebrochen und verlor das
Endspiel. Josef Krauß´ Gegner hatte die Stonewall-Variante der Bird-Verteidigung gewählt, auf die
Josef gut vorbereitet war. So konnte Josef schnell ausgleichen und dann immer mehr Vorteile
ansammeln, bis der Gegner nach über fünf Stunden aufgab.
Mit dem dritten 3,5:4,5 hat man zwar die meisten Brettpunkte, aber die mögliche Vize-
Meisterschaft wurde vergeben. Im Endspiel um Platz 1 gewann Obernau gegen Erlangen,
verkündete dann jedoch, nicht aufzusteigen. Erlangen kommt nun in die Oberliga…
In der neuen Saison wird Schweinfurt erneut Anlauf Richtung Oberliga Bayern unternehmen!

Aufsteiger: Erlangen (da Obernau freiwillig in die Regionalliga absteigt) Absteiger: Zirndorf

Regionalliga Nordwest

Aufsteiger: Kitzingen und zusätzlich Bamberg (da Obernau Platz macht)     Absteiger: Thiersheim



Unterfrankenliga
Aschaffenburg-Schweinheim 1 – SK Schweinfurt 2     4,5:3,5
SK Mömbris 1 – Spvgg Stetten 1                     4,0:4,0
SK Lohr 1 – SF Sailauf 1                           8,0:0,0 kl.
SC Unterdürrbach 1 – SC Kitzingen 2                5,0:3,0
SK Mainaschaff 1 – SC Bad Königshofen 1            5,0:3,0

Schweinfurt 2 schafft trotz Niederlage den Klassenerhalt
Aschaffenburg-Schweinheim – SK Schweinfurt 2000 2   4,5:3,5
Nach 90 Minuten trennte sich Mannschaftsführer Rainer Dittmann (2) Remis. Kurz danach jedoch
die erste Saison-Niederlage des Ersatzspielers Andreas Brodt (8), zuvor 7,5 aus 8! Nach drei
Stunden der nächste Rückschlag: Norbert Lukas (1) verlor gegen Boris Fuks, der damit am
Spitzenbrett der Unterfrankenliga sehr starke 7:2 Punkte holte! Norbert Lukas unterschätzte den
Angriff, den der Gegner nach einem Bauernopfer erhielt.
Hoffnung keimte wieder auf als nach Jaro Neubauer (3) seinen Königsangriff erfolgreich zu Ende
führen konnte; und so mit 5,5 aus 8 bester Spieler der Zweiten wurde. Erich Feichtner (6) gewann
die Dame, allerdings für zwei Türme. Da seine Zentrumsbauern weit vorgerückt waren, sah es
nach Sieg aus. Andererseits hatte Pius Hegel (7) zwei Figuren geopfert, doch der gegnerische
König konnte sich verstecken. Da Johann Holzer (4) und Günther Memmel (5) m Endspiel remis-
trächtig standen, einigte man sich auf vier Remis.
Damit ging der Kampf zwar knapp verloren, aber die 3,5 Brettpunkte reichten, um aus eigener
Kraft Platz 8 und damit den Klassenerhalt zu sichern. Schweinheim hingegen durfte den Aufstieg
in die Regionalliga feiern!

Aufsteiger: Aschaffenburg-Schweinfurt Absteiger: Lohr

Bezirksliga Ost
SF Zeiler Turm 1 – SB Versbach 1                   5,0:3,0
TSV Bad Kissingen 1 – SC Unterdürrbach 2           5,5:2,5
SC Bergrheinfeld 1 – SK Bad Neustadt 2             6,5:1,5
SC Maßbach 1 – TSV Rottendorf 2                    4,5:3,5
SK Gerolzhofen 1 – SV Würzburg 3                   5,0:3,0

Aufsteiger: Würzburg 3 Absteiger: Unterdürrbach 2



Kreisliga
DT Münnerstadt 1 – TSV Trappstadt 1                4,0:4,0
SV Römershag 1 – SK Bad Neustadt 3                 5,0:3,0
SV Wildflecken 1 – SC Bergrheinfeld 2              5,5:2,5
DJK Abersfeld 1 – SC Knetzgau 1                    4,5:3,5
SK Schweinfurt 2000 3 – Spvgg Hambach 1            6,0:2,0

Schweinfurt 3 souverän Kreisliga-Meister!
SK Schweinfurt 2000 3 – Spvgg Hambach 1   6,0:2,0
Alexander Brückner (7) konnte die Schweinfurter Dritte früh in Führung bringen. Mit 8 aus 9 wurde
er auch erfolgreichster Schweinfurter Punktesammler in der Saison! Nach den Remis von Holger
Schmidt (6) und Elmar Grünewald (5) konnte Thomas Grießmann auf 3:1 erhöhen.
Haris Hadzic (8) mußte sich dann zwar geschlagen geben, doch Sven Markwardt (1), Jan-Peter
Itze (4) und Fred Reinl (2) konnten auf 6:2 erhöhen, womit man überlegen nach einjährigem
Gastspiel in der Kreisliga wieder in die Bezirksliga zurückkehrt. Mit den Meisterschaften der
Vierten und Fünften in der A- und B-Klasse schafften 3 von 6 Schweinfurter Teams Platz 1!
Pius Hegel wurde mit 6,5 aus 8 erfolgreichster Spieler der Dritten.

A-Klasse (Endstand): Schweinfurts Vierte sehr deutlich Meister!

Fred Reinl schaffte es, alle fünf Partien zu gewinnen.

B-Klasse (Endstand): Schweinfurts Fünfte fängt Bergrheinfeld 3 noch ab!

Andreas Lehmann und Daria Topolnitski schafften es, alle fünf Partien zu gewinnen.

C-Klasse (Endstand): Schweinfurts Sechste ordentlicher Fünfter mit 5:7 MP.

Jiwei Chen wurde mit 3 aus 6 erfolgreichster Schweinfurter.


